
Sieben  Bayer-Azubis  holen
Traumnote 1
„Eine solche Quote hatten wir noch nie.“ Ausbildungsleiter
Karl Heinz Grafenschäfer ist zu Recht stolz auf die Leistungen
seiner Schützlinge. Sieben junge Frauen und Männer haben im
Januar  ihre  Ausbildung  bei  Bayer  in  Bergkamen  mit  der
Traumnote  1  beendet  –  mehr  als  doppelt  so  viele  wie  in
früheren  Ausbildungsjahren.  Kürzlich  wurden  sie  für  ihre
Leistungen bei der IHK in Dortmund ausgezeichnet.

Karl  Heinz  Grafenschäfer
(2.  v.  r.)  mit  den
erfolgreichen
Auszubildenden  (v.  l.):
Anna  Harkenbusch,  Sarah
Nobbe, Mike Stöwsand, Lena
Schmitz,  Jan  Haller  und
Jonathan  Pöttker.  Monika
Groth  war  leider
verhindert.  Foto:  Bayer

Die sechs Chemikanten und Chemielaboranten sowie Monika Groth
als  frisch  gebackene  Elektronikerin  für
Automatisierungstechnik zählen zu den 97 besten Auszubildenden
im Bezirk der Industrie- und Handelskammer (IHK) zu Dortmund –
von  insgesamt  2.660  Teilnehmern,  die  ihre
Winterabschlussprüfung erfolgreich bestanden haben. „In ganz
Deutschland sind gut ausgebildete Fachkräfte begehrt. Sie sind
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also  gefragt“,  versicherte  IHK-Präsident  Udo  Dolezych  den
Prüflingen  und  würdigte,  ebenso  wie  Dortmunds
Oberbürgermeister Ullrich Sierau, ihre großartigen Leistungen.

Auch Bayer als Ausbildungsbetrieb ist mehr als zufrieden mit
den  Leistungen  seiner  Azubis  und  bot  seinen  „sehr  guten“
Absolventen einen Übernahmevertrag am Standort Bergkamen an.
„Ich  habe  jetzt  meinen  Traumjob“,  freute  sich  Chemikantin
Sarah  Nobbe.  Zusammen  mit  ihrer  Familie  war  sie  zur
Festveranstaltung in den großen Saal der IHK gekommen, um die
Urkunde und die Trophäe entgegenzunehmen, die sie immer an
ihre Ausbildungszeit erinnern wird, die, sagte Sarah Nobbe,
noch besser war als erwartet.

Auch  Anna  Harkenbusch  ist  glücklich.  Die  junge
Chemielaborantin hat eine Stelle in ihrem Wunschteam in der
Qualitätskontrolle  erhalten.  Ebenso  wie  die  anderen  1er-
Kandidaten  konnte  sie  wegen  ihrer  guten  Noten  die
Ausbildungszeit um ein Jahr auf zweieinhalb Jahre verkürzen.
„Ich bin echt zufrieden. Als ich erfahren habe, dass ich mit 1
abschließe, habe ich natürlich mit meiner Familie gefeiert.
Auch die Übernahme“, sagt Chemielaborantin Lena Schmitz.

Mit ihr konnten 37 weitere Bayer-Azubis feiern, die ebenfalls
im Januar ihre Ausbildung beendet haben. Fast alle haben einen
Übernahmevertrag  erhalten.  Und  es  fehlt  nicht  an  weiterem
Nachwuchs:  54  junge  Frauen  und  Männer  haben  bei  Bayer  in
Bergkamen  im  September  2015  ihre  Ausbildung  begonnen.  Und
genau so viele Jugendliche haben im Februar einen Vertrag für
das neue Ausbildungsjahr 2016 abgeschlossen. „Bei uns bekommt
jeder  eine  Chance,  egal  ob  er  oder  sie  einen
Hauptschulabschluss oder Abitur hat“, unterstreicht Karl Heinz
Grafenschäfer.


